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Praxis-Dialog 

am Hof Stolze Kuh

08.09.2021

Initiative zur Entwicklung von Kriterien der 
kuhgebundenen Kälberaufzucht

Saro Gerd Ratter
Schweisfurth Stiftung 

München

© Anja Hradetzky

Projekt: Kuhgebundene Kälberaufzucht

• Projekt-Homepage (in weiterer 

Entwicklung)

• Eigene Veranstaltungen (Runder Tisch, 

Praxis-Dialoge)

• Aktive Teilnahme an Veranstaltungen 

zum Thema (BioFach Kongresse – MV 

der AbL Regionalgruppe Bayerisch 

Schwaben)

• E-Mail Verteiler   (mit  derzeit    > 200 

Interessenten)

• GF Aufgaben für die IG-kK
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Eindrücke vom Runden Tisch 23.11.18 und vom Praxis-Dialog 8.4.19: 

Praxis-Dialog  zweiter Teil am Völkleswaldhof – 22.10.2020 
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Innovative Strategien für eine ethische 

Wertschöpfung der Kälber aus der 

ökologischen Milchviehhaltung 

Dr. Christoph Reiber mit Partnern

Fg. Tierhaltung und Tierzüchtung in den Tropen und Subtropen 

(Prof. Dr. Mizeck Chagunda), Universität Hohenheim

Gefördert durch

© Anja Frey, Völkleswaldhof
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Forschungsprojekt
seit 2021:

HSWT 
in Kooperation mit 
LfL und 
Schweisfurth Stiftung

Vorteile der kuhgebundenen Kälberaufzucht:
• Mehr Freude an der Arbeit mit den Tieren

• Gute (oder bessere) Kälbergesundheit

• Weniger Arbeit mit Tränken, Spülen und kranke Kälber versorgen, (dafür 
mehr Arbeit mit Tierbeobachtung und Lösungen finden)

• Zufriedene Kundschaft
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Entwicklungsschritte der Kriterienentwicklung
und Gründung der IG-kK

Praxis-Dialog der 
SfS in Legau

Erster Impuls
Auftakt-

veranstaltung
Überarbeitung 
der Entwürfe

Austausch mit 
Interessierten

FIBL Seminar in 
Wolfegg

• Schweisfurth Stiftung 
mit Koordination 
beauftragt

• Einbeziehung 
weiterer Akteure

• Überarbeitung an 
Hand zahlreicher 
Rückmeldungen

April 2019 März 2020 April bis Juli 2020 Okt. 2020

• Austausch zum 
aktuellen Stand

• Ausblick auf 
weitere 
Entwicklung

Folie 9

Weitere Entwicklungen:

> Kriterien für kuhgebundene Kälberaufzucht definiert und zur 
BIOFACH 2021 vorgestellt

> Gründung der IG 
als e.V. am 31.3.21

Informationen unter: 
www.IG-KalbundKuh.bio

> Kooperations-
vereinbarung 
mit Öko-Verbänden

http://www.ig-kalbundkuh.bio/
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Voll-Mitglieder der IG:

Die Ziele der Initiative:

• Mehr Tierwohl in der Öko-Milchviehhaltung

• Mehr Bio-Milchviehkälber bleiben im Öko-Markt

• Abgrenzung am Markt: Mit einem Mindeststandard soll eine hohe 
Glaubwürdigkeit beim Kunden und ein Wettbewerbsschutz der 
konsequenten Betriebe erreicht werden

• Der Mindeststandard soll von bäuerlichen Betrieben bestimmt werden (nicht 
durch Druck von außen)!

• Es soll ein Branchen-Standard gesetzt werden
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Die Kriterien:
• Initiiert von Bio-Milchbetrieben

• Entwickelt in partizipativem Prozess

• Kurz und knapp, da aufbauend auf Richtlinien 
der Öko-Verbände

• Jährliche Tierwohl-Checks

• Über Änderungen und Weiterentwicklung 
entscheidet der Beirat der IG 
(Stimmenmehrheit bei praktizierenden 
Betrieben)

Regelungen für 
Zertifizierung und Kennzeichnung:
• In Arbeit durch Beirat der IG

• Freiwillige Zusatzzertifizierung

• Soll Teil der jährlichen Bio-Kontrolle sein
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Weitere Aktivitäten der IG-kK:
• Organisation von Praxis-Dialogen

• Initiierung von Praxis-Forschung

• Öffentlichkeitsarbeit

Ideen ???

Wir fördern die Entwicklung und 
Verbreitung der kuhgebundenen Kälberaufzucht


